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ZUSAMMEN SIND WIR 
EIN STARKES TEAM! BAUSANIERUNG

NORDDEUTSCHE

Leidenschaft im Sport. Talent fürs Handwerk. 
Werde Teil unseres starken Teams!

TEAMPLAYER 
GESUCHT! BEWIRB DICH! 

WIR HABEN  
IHR GANZES HAUS  
AUF LAGER.
Beratung, Auswahl und Service inklusive – Ihr Baufachzentrum bietet einfach mehr.

www.hasselbring.de · info@hasselbring.de

Moorchaussee 129
21683 Stade-Bützf lethermoor

Telefon 0 41 46 / 2 35
www.hartlefs-gasthof .de

    ab 10 Personen
       außer Haus: 
Krustenbraten mit
 Remouladensauce
und Bratkartoffeln
 pro Person 15,50 €

 

130 Jahre Hartlef´s Gasthof
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Bützflether
Handball Blatt

Mit Ortschafts-LokalteilMit Ortschafts-Lokalteil

Bützfleth hat aufgeräumt!
Am vergangenen Samstag nah-
men über 100 Personen am 
Umwelttag in Bützfleth teil und 
sammelten den Müll ein, der in 
einem Jahr verloren oder acht-
los in der Natur hinterlassen 
wurde, so dass am Ende ca. 9 
cbm entsorgt werden konnten. 
Der Umwelttag ist eine gemein-
same Aktion des Bürgervereins 
und der Ortschaft Bützfleth. 
Daher bedankte sich der Orts-
bürgermeister Christoph von 
Schassen und der Vorsitzen-

de des Bürgervereins Andreas 
Danckert unisono bei allen Teil-
nehmern schon bei der Begrü-
ßung und hob dabei besonders 
die AOS, die jedes Jahr ihre 
Auszubildenden motiviert, her-
vor. Der Feuerwehr und vielen 
den örtlichen Vereinen und Par-
teien sprachen beide ebenfalls 
ihren Dank aus und freuten sich 
bei bestem Wetter auch über die 
steigende Zahl von Familien, 
die sich an der Aktion betei-
ligten. Der Frühjahrputz findet 

auch andernorts statt. Das Frei-
bad öffnet im Mai wieder die 
Türen und hat im Rahmen einer 
Mitgliederversammlung über 
die Zukunftspläne berichtet. 
Zwei große örtliche Vereine der 
Sportler und Schützen haben 
ihre Jahreshauptversammlun-
gen abgehalten. Und in Graue-
rort ist nach Winter auch wieder 
Leben eingekehrt. Zu alle dem 
gibt es in dieser Ausgabe inter-
essante Berichte.
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Ausbildung bei LINDEMANN
Lege jetzt den Grundstein für deine 
Zukunft. Bewirb dich noch heute!

#lindemanngruppe

stadtwerke-stade.de

StadeStromRegional

Ihr Beitrag zum Klimaschutz vor Ort

 Strom aus regionalen Erzeugungsanlagen

 Strom aus erneuerbaren Energien

 Unterstützung der Energiewende vor Ort

 Individuelle Anlagenauswahl

Volle Energie
für HeimatVerbundene
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Entscheidung über die Zukunft des 
Bützflether Freibades ist gefallen
Das diese Mitgliederversamm-
lung des Trägervereins des Bütz-
flether Freibades etwas Brisantes 
erwarten ließ, zeigte schon die 
Gästeliste an diesem Abend. Ne-
ben dem Vereinsvorstand nahmen 
auch der stellv. Bürgermeister der 
Hansestadt Stade Kai Holm von 
der SPD und Bützfleths Bürger-
meister Christoph von Schassen 
(CDU) in der ersten Reihe Platz. 
Zudem war auch Christoph Born, 
der Geschäftsführer Stader Bäder-
gesellschaft und der Stadtwerke 
Stade, und vom Planungsbüro 
Geising und Böker GmbH die 
Architekten Herr Bajrami und 
Frau Presse zu Gast. Im Publikum 
nahmen neben zahlreichen Orts-
ratsmitgliedern auch die beiden 
Bürgermeisterkandidaten für die 
Stadt Stade Kai Köser (SPD) und 
Arne Kramer (CDU) platz. 
In einem Rückblick ging Dr. Hart-
mut Meyer als Vorsitzender des 
Trägervereins zunächst auf den 
langen Weg des Vereins ein, der 
seit 2003 bestritten wurde, um 
das Bad im Ort zu erhalten und 
mehr noch, es zu einem Aushän-

geschild zu gestalten. Die Bedeu-
tung des barrierefreien Bades für 
die Menschen im Ort geht über 
das reine Vergnügen hinaus. Das 
regelmäßige Schwimmen fördert 
die Gesundheit und in einem so-
zialschwächeren Umfeld bietet 
es ein vergleichsweises günstiges 
Angebot für Familien und Kinder 
zur Naherholung. Im Vergleich zu 
vielen anderen Bädern berichten 
die Verantwortlichen von wenig 
Konflikten und heben die Sauber-
keit der Anlage hervor. 
Dies alles geht nur über immen-
sen Einsatz vieler Helfer von 
mehr als 8000 Stunden ehrenamt-
licher Arbeit. Und dennoch muss 
man festhalten, dass ein Freibad 
heutzutage nicht mehr wirtschaft-
lich betrieben werden kann. Mit 
ca. 42 Euro wird aktuell jeder Be-
such durch öffentliche Gelder be-
zuschusst. Dies lässt sich auf die 
Größe des Bades zurückführen. 
Das Bützflether Bad ist für Besu-
cherzahlen von ca. 60.000 im Jahr 
ausgelegt. Erreicht wurde davon 
zuletzt nur ein Drittel. Laufende 
Kosten fallen unabhängig von 

der Auslastung an und die großen 
Wasserflächen sorgen für hohe 
Heizkosten. Zudem ist die Tech-
nik im Bad veraltet und die Be-
cken müssen überarbeitet werden. 
Über die Sanierung wurde bereits 
lange diskutiert und nun wurde 
eine Entscheidung getroffen, bei 
der Kompromisse gefragt waren. 
Der schmerzlichste Verlust ist, 
dass nach der Sanierung der Ein-

schwimmkanal nicht weiter beste-
hen wird. Da ist es auch entbehr-
lich, dass dieser eigentlich als Aus-
schwimmkanal bezeichnet wird. 
Die Wasserfläche wird zudem 
deutlich verringert in dem große 
Teile des Kinderbecken zurückge-
baut werden und dafür im Nicht-
schwimmerbereich unterschied-
liche Wassertiefen neu entstehen. 
Auch das Schwimmerbecken wird 

Öffnungszeiten
Montags bis Freitags 6:00–10:00 Uhr
Montags bis Mittwoch und Freitag 13:00–19:00 Uhr
Donnerstag 13:00–21:00 Uhr
Wochenende und Feiertage 8:00–18:00 Uhr



www.matthaei.de
bremervoerde@matthaei.de
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auf 5 Bahnen verkleinert. 
Auch wenn es einigen Gästen an 
diesem Abend bitter aufstieß, wa-
ren die Erläuterungen von Herr 
Bajrami vom Büro Geising und 
Böker letztlich nachvollziehbar. 
Die Sanierung kostet bei aktueller 
Planung ca. 7,7 Mio Euro. Der Er-
halt des Einschwimmkanals würde 
mit weiteren 800.000,– Euro zu 
Buche schlagen und den Aufwand 
deutlich erhöhen. Im Rahmen der 
Sanierung muss unter den Becken 
die Technik erneuert werden in 
dessen Folge die Becken ca. 30 
cm höher als aktuell sein werden. 
Während im Außenbereich eine 
Kante von 30 cm sogar als prak-
tische Einstiegshilfe dienen kann, 
führt dies im Kanal dazu, dass der 
Abstand zur Decke und dem dar-
überliegendem Technikraum ver-
ringert wird und aufrechtes gehen 
nicht mehr zulassen würde. Das 
Versetzen des Technikraums wäre 
die logische Folge. Zudem wies 
Kai Holm darauf hin, dass durch 
den Einschwimmkanal die Feuch-
tigkeit im Gebäude erhöht wird, 

was schon 
heute zu einem 
größeren In-
standhaltungs-
aufwand führt. 
Die positiven 
Kompromisse, 
die sich durch 
den Einsatz 
des Trägerver-
eins ergeben 
haben, sind 
indes gewin-
nende für 
eine Vielzahl 
der Besucher. 
Der Springer-
bereich mit 
höhen von 1, 
3 und 5 Metern bleibt erhalten. 
Im Schwimmerbecken werden 
5 statt ursprünglich geplanten 4 
Bahnen installiert und der Nicht-
schwimmerbereich wird zu einem 
Schmuckkästchen mit Annehm-
lichkeiten wie Massagedüsen, 
Sprudelliegen und einer großen 
Rutsche versehen. 
Nach der Sanierung werden die 

Becken nicht mehr verbunden 
sein, da diese Wasserverbindung 
auch eine erhebliche Steigerung 
der laufenden Kosten bedeuten 
würde. In beiden Becken wer-
den normale Treppen den Zu-
gang ermöglichen und diese im 
möglichst geringen Abstand zum 
Umkleidebereich installiert. 
Ein weiterer, unvermeidbarer 
Wermuttropfen wird sein, dass es 
im Jahr 2027 aufgrund der Sanie-

rung höchstwahrscheinlich kein 
Badebetrieb möglich sein wird. 
Damit die kommende Badesai-
son planmäßig am 18.Mai starten 
kann, haben die Arbeiten von Per-
sonal und ehrenamtlichen Helfern 
bereits Ende März begonnen und 
sollen im Grundputz am 2. Mai 
das Bad erstrahlen lassen. Dabei 
sind Helfer für Bauarbeiten, Gar-
tenpflege oder später im Kassen-
dienst immer gern gesehen.

Mitgliederversammlung

Schwimmkurse im Freibad
Unzählige Kinder im Ort haben 
bereits bei Sabine Bilzhause, Ma-
rina Gatzke und Gabi Meyhöfer 
schwimmen im Freibad gelernt 
und das soll sich auch in diesem 
Jahr nicht ändern. Hierfür werden 
2 Kurse in den ersten Wochen der 
Sommerferien vom 6. bis 17. Juli 

angeboten. Die Einheiten finden 
dann täglich an den Wochentagen 
beginnend um 10 bzw. 11 Uhr 
für 45 Minuten statt. Bei der An-
meldung ist noch etwas Geduld 
gefragt, aber hierüber wird recht-
zeitig nach der Öffnung im Mai 
informiert.

Veranstaltungen im Freibad
2. Mai Grundputz & Vorverkauf Saisonkarten
18. Mai Saisoneröffnung
13. Juni Schwimmwettkampf von 8:00 bis 14 Uhr (kein Badebetrieb in der Zeit)
13./14. Juni 24-Stunden-Schwimmen vom 13.6. 16 Uhr bis 14.6. 16 Uhr
5. Juli Sommerfest
10. Juli Frauenschwimmen 17:00 bis 20:00 Uhr (regulärer Betrieb endet um 16:00 Uhr)
11. Juli Kinderdisco
2. August Beach-Soccer-Turnier ab 10:00 Uhr
3. August Wohlfühlabend bis 21:30 Uhr
22. August IGBCE-Fest
6. Spetember Flohmarkt 10:00 Uhr (Aufbau ab 8:00 Uhr)
11. September Frauenschwimmen 17:00 bis 20:00 Uhr (regulärer Betrieb endet um 16:00 Uhr)
13. September Abschlussfest und Saisonende bis 21:00 Uhr
27. September Hundeschwimmen 10:00 bis 15:00 Uhr
3. Oktober Hundeschwimmen 10:00 bis 15:00 Uhr
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Offensiv oder defensiv?
Hauptsache aktiv.

Wir sind für mehr Sport in der Region.
Unsere Mitmenschen sollen ihre Leidenschaft zum
Handballsport in der Nähe ausleben können. Daher
unterstützen wir aktiv lokale Vereine des Handballs.
Mehr dazu und zu unserem weiteren Engagement
finden Sie unter sparkasse.de

Weil’s ummehr als Geld geht.
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TuSV Bützfleth blickt auf erfolgreiche 
Mitgliederversammlung und besonderes Jubiläumsjahr
Der Turn- und Sportverein Bütz-
fleth hat bei seiner Mitglieder-
versammlung im Feuerwehrge-
rätehaus einmal mehr gezeigt, 
wie lebendig das Vereinsleben 
im Ort ist. Zahlreiche Mitglie-
der waren der Einladung gefolgt 
und erlebten einen informativen 
Abend. Durch die Versammlung 
führte der 1. Vorsitzende Bernd 
Bischoff, der auf das vergangene 
Jahr zurückblickte und einen Aus-
blick auf kommende Aufgaben 
und Veranstaltungen gab.
Besonders hob Bernd Bischoff 
das große ehrenamtliche Enga-
gement im Verein hervor. Viele 
Helferinnen und Helfer hätten 
mit unzähligen Stunden dazu bei-
getragen, dass Veranstaltungen, 
Trainingsangebote und die Pflege 
der Sportanlagen möglich sind. 

Gleichzeitig machte er deutlich, 
dass ehrenamtliche Unterstützung 
auch in Zukunft unverzichtbar 
bleibt.
Bei den turnusmäßigen Wah-
len wurden mehrere wichtige 
Funktionen neu besetzt oder be-
stätigt. Zur Sozialwartin wurde 
Jennifer Haack gewählt. Das 
Amt der Öffentlichkeitswartin 
übernimmt künftig Anja Raap 
und löst damit Daniela Schil-
ling ab, die in den vergangenen 
zwei Jahren engagiert im Vor-
stand tätig war. Bernd Bischoff 
dankte ihr ausdrücklich für 
ihren Einsatz. Daniela Schil-
ling bleibt dem Ehrenamt treu 
und ist künftig als Schriftwartin 
beim Schützenverein aktiv. Als 
1. Vorsitzender wurde Bernd 
Bischoff erneut im Amt bestä-

tigt. Zum neuen Kassenprüfer 
wählten die Mitglieder Hartmut 
Rohne.
Unbesetzt blieb der Posten des 
Sportwarts. Während der Ver-
sammlung fand sich keine Kan-
didatin oder kein Kandidat. Die 
Hoffnung besteht, dass sich mög-
licherweise im Nachgang noch je-
mand für diese wichtige Aufgabe 
findet.
Ein weiterer wichtiger Punkt war 
die Zukunft des Jugendfußballs. 
Fußballjugendobmann Jannes 
Grothmann berichtete, dass der-
zeit an einer Spielgemeinschaft 
mit dem Nachbarverein Droch-
tersen/Assel gearbeitet wird. Zu-
nächst sollen gemeinsame Mann-
schaften in den Altersklassen U19 

und U15 starten. Die neue Spiel-
gemeinschaft soll künftig unter 
dem Namen „JSG D/A & Bü“ 
antreten. Ziel ist es, talentierten 
Spielerinnen und Spielern auch 
weiterhin gute sportliche Perspek-
tiven im Verein zu bieten.
Ein besonderer Teil des Abends 
waren die Ehrungen. Mehrere 
Mitglieder wurden für ihre lang-
jährige Treue zum TuSV ausge-
zeichnet. Geehrt wurden Vereins-
mitglieder für 25, 40, 50, 60 und 
sogar 70 Jahre Mitgliedschaft 
– ein deutliches Zeichen für die 
enge Verbundenheit vieler Men-
schen mit ihrem Sportverein.
Auch besonderes Engagement 
wurde gewürdigt. Sabine Bischoff 
wurde für 35 Jahre als Übungslei-
terin und ehrenamtliche Helferin 
ausgezeichnet. Sandra Grothmann 
erhielt eine Ehrung für sechs Jah-
re Übungsleitung im Integrations-
sport und ihre Unterstützung im 
Vereinsleben. Karsten Meyhöfer 
wäre für 20 Jahre Übungsleiter-
tätigkeit geehrt worden, konnte 
jedoch leider nicht an der Ver-
sammlung teilnehmen.
Mit Blick auf die kommenden 
Monate wies Bernd Bischoff auf 
ein besonderes Ereignis hin: 2026 
feiert der TuSV sein 120-jähriges 
Bestehen. Höhepunkt wird das Ju-
biläumswochenende vom 4. bis 6. 
September sein. Zum Abschluss 
dankte er allen Ehrenamtlichen 
und Unterstützern für ihren Ein-
satz und ihr Engagement im Ver-
ein.

Verabschiedung Daniela Schil-
ling.

Ehrung Sabine Bischoff.

Ehrung Sandra Grothmann.
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WJA erfolgreich im Saisonendspurt
Gegen die TSV Burgdorf startet 
die WJA gut ins Spiel und geht 
über 2:0 mit 5:3 in Führung. 
Die Abwehr ist allerdings schon 
zu löchrig, da lediglich Janne im 
Tor die Führung hält. Im Angriff 
gibt die Führung keine Ruhe. Mit 
zu wenig Druck und einigen tech-
nischen Fehlern wird der Gegner 
aufgebaut und geht mit 8:5 in Füh-
rung.  Auch wenn die Fehlerquote 
hoch bleibt entwickelt sich ein aus-
geglichenes Spiel und beim 15:15 
werden die Seiten gewechselt.  In 
Halbzeit zwei wird es leider nicht 
viel besser. In der Abwehr zu weit 
auseinander und nicht konsequent, 
so dass der Gast wieder mit 3 To-
ren in Führung gehen kann. Auch 
der Angriff agieren die Mädels zu-
nächst zu halbherzig. Erst in der 
Schlussphase erwacht das Kämp-
ferherz und beim 20:20 gelingt 
wieder der Ausgleich und es geht 
über 25:25 ausglichen in die letz-
ten Minuten. Beim 27:29 schien 
die Niederlage schon fast festzu-
stehen, doch mit guten Paraden 
und einer guten kämpferischen 
Einstellung konnte noch der Aus-
gleich zum 29:29 erzielt werden.

Am Freitagabend hatten wir die 
Mädels der JSG Hasbruch zu 
Gast. Das Hinspiel verloren wir 
deutlich mit 40:23. Nach gutem 
Start schaffte die WJA das Spiel 
eng zu halten. Es geht von 2:2 auf 
5:5. Gute Arbeit in der Abwehr 
und im Angriff wird druckvoll 
agiert und die 9:6 Führung erzielt. 
Dann wird es etwas fahriger und 
der Gast kann beim 10:10 aus-
gleichen. Doch die WJA berappelt 
sich wieder und gehen mit 17:15 
in die Pause. Nach der Pause eine 
Schwächephase und die Gäste ge-
hen mit 21:18 in Front. Doch die 
Mädels zeigen heute ihre beste 
Saisonleistung, kämpfen sich ein-
drucksvoll zurück und gleichen 
beim 24:24 aus. Durch die gute 
Abwehrleistung folgt die 26:24 
Führung. Mit guter Torwartleis-
tung von Janne und auch etwas 
Glückwird die Führung bis Minu-
te 57 auf 31:26 ausgebaut. In der 
Schlussphase etwas Hektik und 
die Gäste verkürzen auf 31:29. 
Kurzes Team Time Out, etwas 
ruhe reinbringen und ein Tor zum 
Endstand 32:29. Ein verdienter 
Sieg. Eine sehr starke Mann-

schaftsleistung aus der Lene, Li-
sann und Viktoria sich ein Son-
derlob verdient haben. Die beste 
Saisonleistung! Ein großer Dank 

geht an die Eltern-/Freund- und 
Verwandtschaft für die tolle Stim-
mung und Unterstützung.

Heimspiele in Bützfleth
25.04.26 12:00 Regionsliga WJE MTV Wisch
25.04.26 13:30 Regionsliga MJE JSG Fredenbeck/Stade/Harsefeld (F) IV
25.04.26 15:00 Oberliga WJA TSV Bremervörde
25.04.26 17:00 Verbandsliga 1. Damen TSV Bremervörde
09.05.26 19:00 Landesliga 1. Herren SG Adendorf/Scharnebeck
Heimspiele in Drochtersen
18.04.26 15:00 Landesliga WJC HSG Heidmark 2
18.04.26 17:00 Landesliga 2. Damen TuS Rotenburg
18.04.26 19:00 Landesliga 1. Herren TuS Rotenburg 2
19.04.26 12:30 Regionsliga MJD MTV Wisch
19.04.26 14:00 Regionsliga WJE 2 JSG Fredenbeck/Stade/Harsefeld (H) V
19.04.26 15:30 Landesliga WJB HSG Heidmark
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Ein unvergesslicher Tag für die männliche Jugend E der HSG 
Bützfleth/Drochtersen – Einlaufkinder beim 116. Nordderby
Für die männliche Jugend E 
der HSG Bützfleth/Drochtersen 
ging es auf eine besondere Rei-
se am Samstag den 14.03.2026: 
Unsere MJE Handballer durften 
beim 116. Nordderby zwischen 
dem THW Kiel und der SG 
Flensburg-Handewitt als Ein-
laufkinder dabei sein und ge-
meinsam mit den Profis in die 
Halle einlaufen.
Bereits die Anreise war für die 
Jungs ein Erlebnis für sich. Vol-
ler Vorfreude machte sich die 
Mannschaft gemeinsam auf den 
Weg nach Kiel. Dank der Unter-
stützung von Lars Sylvester, der 
die Mannschaft sicher als „Bus-
fahrer“ (Vereinsbus) ans Ziel 
brachte, konnten sich alle ent-
spannt auf das bevorstehende 
Highlight freuen. 
Danke für deinen Support vor 
Ort, Danke für deine Hammer 
Aktion, Stefan Kretzschmar, 
eine deutsche Handball Legen-
de aus dem Auto zu holen, da-
mit wir ein gemeinsames Foto 
mit den Jungs machen konnten! 
Stark!
Auch für das leibliche Wohl 
war bestens gesorgt, die Eltern 
hatten ein super Buffet für die 
Fahrt vorbereitet, sodass es an 
nichts fehlte. An dieser Stelle 
ein großes Dankeschön an alle 
Eltern für das Vertrauen, die 

Unterstützung und die tolle Ver-
pflegung.
In der Wunderino Arena ange-
kommen, wurde schnell klar, 
dass dieser Abend etwas ganz 
Besonderes werden würde. Vor 
13.500 begeisterten Zuschauern 

durften die Jungs gemeinsam 
mit den Profis des THW Kiel in 
die Halle einlaufen.
Für viele der Nachwuchsspieler 
war es das erste Mal, ein Bun-
desligaspiel in dieser Atmo-
sphäre zu erleben, ein Moment 

voller Gänsehaut, Stolz und 
großer Emotionen.
Trotz der beeindruckenden Ku-
lisse meisterten die Jungs ihre 
Aufgabe als Fahnenträger und 
Einlaufkinder richtig stark. Sie 
machten ihre Sache mega gut 
und genossen sichtlich jeden 
Augenblick auf dieser großen 
Bühne. Die Aufregung wich 
schnell der Freude darüber, Teil 
dieses besonderen Handball-
abends zu sein.
Ein weiteres Highlight des Ta-
ges war die Begegnung mit 
den Profis nach dem Einlaufen. 
Spieler des THW Kiel und der 
SG Flensburg-Handewitt nah-
men sich viel Zeit für die Jungs 
nach dem Spiel. Sie schrieben 
Autogramme, machten Fotos 
und tauschten ein paar Worte 
mit den Nachwuchshandballern 
aus. Gerade bei einem Derby 
mit so viel Rivalität ist das nicht 
selbstverständlich. Umso schö-
ner war es zu sehen, wie offen 
und freundlich die Profis den 
Kindern begegnet sind. Genau 
das zeigt, was den Handball-
sport ausmacht:
In den Farben getrennt! Hand-
ball verbindet!
Für mich als Trainer war dieser 
Tag eine ganz besondere Reise 
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Mannschaft des Jahres 2025 im TuSV
Ein weiteres Highlight ereilte 
die männliche E-Jugend bei der 
Jahreshauptversammlung des 
TuSV Bützfleths am 10. April. 
Viele der Jungen sind sowohl 
beim Handball in der HSG als 
auch bei Fußball im TuSV aktiv. 
Dieses besondere Beispiel für 
Zusammenarbeit und vorbild-
liche Jugendarbeit zeichnete der 
Vorstand des TuSV aus.
Die beiden Mannschaftsver-
antwortlichen Max Bock für 
die HSG und Lars Sylvester 
unterstützen sich vorbildlich, 
stimmen Termine ab und über-

nehmen auch schon mal die 
Aufgaben des anderen.
Die Jungs profitieren bestens, 
können beide Sportarten aus-
üben und bilden in jungen Jah-
ren schon einen großen Team-
geist, so dass sie mit Unterstüt-
zung des TuSV jetzt schon neu-
gierig auf die nächsten großen 
Events sind.

der Gefühle. Es erfüllt einen 
mit großem Stolz, die eige-
nen Jungs auf so einer großen 
Bühne zu sehen und mitzuerle-
ben, die strahlenden Augen der 
Kinder, die Begeisterung und 
der Zusammenhalt innerhalb 
der Mannschaft zeigen, warum 
man sich mit Leidenschaft im 
Jugendhandball engagiert.
Denn im Sport zählen nicht nur 
Siege oder Niederlagen. Viel 
wichtiger sind die gemeinsamen 
Erlebnisse als Mannschaft, die 
Erinnerungen, die entstehen, und 
die Erfahrungen, die junge Spie-
ler auf ihrem Weg sammeln dür-
fen. Genau solche Momente stär-
ken den Teamgeist und machen 
den Sport für Kinder so wertvoll.

Dieser Tag in Kiel wird 
für die männliche Ju-
gend E und mich als 
Trainer der HSG Bütz-
fleth/Drochtersen ganz 
sicher noch lange in Er-
innerung bleiben. Es war 
ein mega Tag für alle 
Beteiligten und genau 

solche Erlebnisse zeigen immer 
wieder, warum man mit so viel 
Freude und Herzblut Trainer ist.
Danke auch an den THW Kiel, 
besonders an Jana für die tolle 
Zeit und Organisation!
Max Bock, Trainer der männli-
chen E-Jugend der HSG Bütz-
fleth/Drochtersen



Du. Wir.  
Chemie.

Ausbildung
Chemielaborant:in

Chemikant:in
Elektroniker:in für Automatisierungstechnik

Elektroniker:in für Betriebstechnik
Industriemechaniker:in

Duales Studium
Elektrotechnik
Maschinenbau

Verfahrenstechnik

Komm ins 
#TeamDow!
bewerbung-nordregion@dow.com  
www.dow.com/de-de/karriere

Bei uns erwarten dich spannende Aufgaben bei  
einem attraktiven Einstiegsgehalt, zahlreiche 

Benefits und jede Menge Spaß.

Dow Stade Produktions GmbH & Co. OHG.
Bützflether Sand 2, 21683 Stade
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DRK-Blutspende am 
21. April in neuen Räumen
Am 21. April in der Zeit von 16 
bis 20 Uhr ruft das Team des DRK 
wieder zur Blutspende in Bütz-
fleth auf. Neu ist dabei mit dem 
Feuerwehrgeräte Haus der Ort des 
Geschehens. Die modernen Räu-
me der Freiwilligen Feuerwehr 
Bützfleth in der Nikolaus-Dreyer-
Straße 8 bieten dafür beste Voraus-
setzungen und führen die Spender 
zurück zu altem Komfort, da die 
Spenden nun nicht mehr in dem 
Spenden-Mobil, sondern mit mehr 
Platz, auf den altbekannten Liegen 
abgenommen werden. Unverän-
dert abwechslungsreich erwartet 

die Spender im Anschluss ein 
reichhaltiges Buffet zur Stärkung. 
Als weiteren Anreiz bieten die en-
gagierten Helferinnen und Helfer 
jedem elften Spender, also jedem, 
der als fortlaufende Nummer an 
diesem eine Schnapszahl trifft ein 
kleines Extra-Präsent, wobei dem 
111 Spender, etwas ganz Besonde-
res erwartet. Gerade in der bevor-
stehenden Sommerzeit sind im-
mer viele Blutreserven von Nöten. 
Erstspender sind bei jedem Termin 
besonders willkommen und erhal-
ten zusätzliche Unterstützung bei 
dem Ablauf der Spende.

Neuer Pastor in Bützfleth
Nun ist er da. Unser neuer Pastor 
Jonas Milde.
In einem feierlichen Gottes-
dienst am Ostermontag wurde 
Pastor Jonas Milde in sein Amt 
in der Kirchengemeinde St. Ni-
colai zu Bützfleth durch Super-
intendent Dr. Marc Wischnow-
ski eingeführt. Über 100 Gäste 
nahmen am Gottesdienst teil 

und beglückwünschten ihn an-
schließend bei Sekt und Finger-
food unter der Empore. 
Wer Jonas Milde kennenlernen 
möchte, kann dies beim traditio-
nellen Open Air Gottesdienst am 
Himmelfahrtstag um 10 Uhr in der 
Festung Grauerort nachholen. Be-
gleitet wird der Gottesdienst von 
der Himmelpfortener Bläsergruppe.

Helfer gesucht für die 
Kitzrettung in Bützfleth
Im Frühjahr (Mai und Juni) 
steht der erste Grünlandschnitt 
an, während sich die Kitze des 
Rehwilds und der Nachwuchs 
anderer Wildtierarten im Gras 
verstecken. In ihren ersten Le-
benswochen sind die Nach-
kömmlinge aber leider noch 
nicht in der Lage, vor Gefah-
ren wie anrückenden Mähma-
schinen zu fliehen. Durch die 
Landwirte wird zwar umsichtig 
gearbeitet, aber ohne einen vor-
herigen Überflug mit einer wär-

meempfindlichen Drohne geht 
es nicht.
Dafür den schutzlosen Nach-
wuchs aus der Fläche heraus-
zutragen braucht es freiwillige 
Helfer. Wer sich als Helfer in den 
nächsten beiden Monaten beteili-
gen möchte, kann gern einen der 
engagierten Bützflether Jäger oder 
Feuerwehrleute ansprechen oder 
meldet sich im Ortschaftsbüro bei 
Frau Krahnke unter 04146-1051 
oder per Mail unter:
Daniela.Krahnke@stadt-stade.de



DAMPF, STROM, WÄRME, BIOGENES CO₂ – 
ENERGIE, DIE TRANSFORMIERT

Besuchen Sie uns auf:
www.hansekraft-stade.de
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Biogenes CO2 kann Teil der Lösung sein
Kohlenstoffdioxid, kurz CO2, 
ist das prominenteste Treib-
hausgas und zentrale Ursache 
des Klimawandels. Deutsch-
land will bis 2045 klimaneut-
ral sein. Um das zu erreichen, 
braucht es neben der Vermei-
dung von CO2-Emissionen 
auch Technologien, die CO2 ak-
tiv aus der Umwelt entfernen.
CO2 wird meistens negativ 
wahrgenommen. Dabei gibt 
es unterschiedliche Arten von 
CO2. Werden fossile Energie-
träger wie Kohle oder Erdgas 
verbrannt, wird CO2 freigesetzt, 
das über Millionen Jahre in der 
Erde gebunden war. Die Menge 
CO2 in der Atmosphäre steigt 
dadurch an. Anders ist es bei 
biogenem CO2: Dieses stammt 
aus Pflanzen und Bäumen, die 
während ihres Lebens CO2 auf-
genommen haben. Werden sie 
verbrannt, geben sie genau die-
ses CO2 wieder frei. Dabei han-
delt es sich um einen natürlichen 
Kreislauf und die Gesamtmenge 
an CO2 in der Atmosphäre wird 
nicht erhöht. Beim Verbrennen 
von Altholz entsteht genau die-
ses biogene CO2.

Neue Rahmenbedingungen, 
neue Chancen
Zusätzlich kann man CO2 auf-
fangen und verwerten. Im No-
vember 2025 wurden erstmals 
Gesetze erlassen, die es erlau-
ben, CO2 auch kommerziell 
aufzufangen und zu nutzen. Für 
das Altholzheizkraftwerk än-
dert das vieles. CO2 wird nicht 
mehr nur unter dem Klimaas-
pekt betrachtet, sondern eine 
Verwertung kann auch betriebs-
wirtschaftlich sinnvoll sein. 
HanseKraft will dafür eine be-
währte Technik einsetzen - die 
sogenannte Aminwäsche. Das 
Verfahren ist ausgereift und 
wird bereits im großen Maßstab 
genutzt. 
Das so gewonnene CO2 genügt 
höchsten Qualitätsstandards. 
Unternehmen, die bisher fos-
siles CO2 nutzen und so zu-
sätzliche Emissionen verursa-
chen, könnten damit auf eine 
nachhaltigere Nutzung von 
biogenem CO2 umsteigen. Ge-
meinsam mit einem bekannten 
deutschen Energieversorger 
prüft HanseKraft zudem die 
dauerhafte unterirdische Spei-

cherung des biogenen CO2. 
Das würde bedeuten, dass das 
aufgefangene biogene CO2 
nicht wieder in die Atmosphä-
re kommt, sondern dauerhaft 
der Atmosphäre entzogen wird. 
Die CO2-Gesamtmenge in der 
Luft würde dadurch sinken. 
Das ist ein Schritt, von dem die 
Wissenschaft sagt, dass er un-
verzichtbar ist, wenn wir unsere 
Klimaziele erreichen wollen.
Denn selbst wenn Unternehmen 
weiter daran arbeiten Emissio-
nen so gut es geht zu vermei-
den, werden bis 2045 noch 32 
bis 70 Millionen Tonnen unver-
meidbarer CO2-Ausstoß übrig-
bleiben – vor allem in Berei-
chen wie Landwirtschaft, Ze-
ment oder Chemie. Dieser Rest 
kann nur durch den Entzug von 
CO2 aus der Luft ausgeglichen 
werden. Bei Bioenergieanlagen 
wie dem geplanten Altholzheiz-
kraftwerk ist diese Technik be-
sonders wirkungsvoll.

Pioniercharakter für 
Deutschland – stark für Stade
Das Vorhaben in Stade hat Pio-
niercharakter: Große Projekte 

zum Auffangen und Speichern 
von CO2 bei Biomasseheiz-
kraftwerken befinden sich der-
zeit nur in der Planung. Dabei 
ist das Potenzial enorm: Laut 
einer aktuellen Studie des 
Hauptstadtbüros Bioenergie 
könnten allein die bestehenden 
Anlagen in Deutschland bereits 
heute rund 13 Millionen Ton-
nen CO2 pro Jahr auffangen. 
Bei einem gezielten Ausbau 
steigt dieses Potenzial auf bis 
zu 30 Millionen Tonnen jähr-
lich – das entspricht einem sehr 
großen Teil des für 2045 erwar-
teten Rest-CO2-Austoßes. Das 
Vorhaben von HanseKraft Sta-
de könnte eines der ersten die-
ser wichtigen Projekte werden. 
Der Standort im Industriepark 
Stade mit Hafenzugang bietet 
ideale Voraussetzungen.
Die Anlage soll dann nicht nur 
fossilen Dampf, Strom und 
Wärme ersetzen, sondern auch 
noch fossiles CO2. So wird der 
Industriestandort Stade nach-
haltig transformiert und gleich-
zeitig ein wirkungsvoller Bei-
trag zum Klimaschutz geleistet.
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Ostern für Klein und Groß in der Festung
Ostereiersuche für Kinder in der 
Festung? In Diesem Jahr einmal 
ganz anders. Melly, Ruben und 
Matthias hatten die Idee, ein-
mal für die kleineren Kinder 
ein Rahmenprogramm in Form 
eines Puppentheaters für den 
Besuch der Festung am Oster-
montag anzubieten. Unsere 
Darsteller Stups (der Osterha-
se), Henriette (das Huhn) und 
das Krümelmonster erfreuten 
durch ihr Puppenspiel mit Witz 
und Parodie sowie Musik und 
Gesang das junge Publikum 

und dessen Begleitung. 4 gut 
besuchte Vorstellungen im Ge-
schossaufzug sorgten für viel 
Spaß und kurzweilige Unter-
haltung. – Und bei der Verab-
schiedung konnten alle Kinder 
noch einen großen Osterhasen 
mitnehmen. Da strahlten alle 
Gesichter. Eine Wiederholung 
ist im nächsten Jahr nicht aus-
geschlossen. Melly, Ruben und 
Matthias, vielen Dank, Ihr habt 
das richtig toll gemacht. (Be-
richt: Kurt von Schassen)

Staudenmarkt in Grauerort
Von allen Sorgen, die ich mir 
machte, sind die wenigsten 
eingetroffen. Die Befürchtung, 
dass auf Grund der großen Kon-
kurrenz in der örtlichen Nach-
barschaft nur ein übersichtli-
ches Publikum erscheinen wür-
de, traf nicht ein. Über 1.000 
Gäste zeigten großes Interesse 
an der Ausstellung mit „An-

geboten rund um den Garten“.  
Neben Stauden und Pflanzen 
gab es „Ditt und Datt“, was man 
im Garten gerne hat. Snacks zur 
Mittagszeit sowie Kaffee und 
Torten im Café, das gemein-
sam vom Festungsteam und den 
LandFrauen Kehdinger Moor 
betrieben wurde, rundeten das 
kulinarische Angebot ab. Die 

Kinder hatten Spaß an den 
Spielgeräten, die Erwachsenen 
genossen entspannt Speis´ und 
Trank bei schönem Wetter im 
Innenhof und die Aussteller*in-
nen waren größtenteils mit dem 
Verkauf sehr zufrieden. Eine 
Wiederholung im nächsten Jahr 
sollte da wohl nicht in Frage ge-
stellt werden. Ein großer Dank 
gilt den Ständen sowie den flei-
ßigen Händen im Café und in 
der Grillstation. (Bericht: Kurt 
von Schassen)



 � Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik

 � Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs-  
und Klimatechnik

 � Holz- und Bautenschützer

 � Kaufmann für Büromanagement

 � Kaufmann für IT-Systemmanagement

 � Trockenbaumonteur

 � Fassadenmonteur

 � Technischer Systemplaner

 � Betriebswirtschaftslehre

 � Gebäudetechnik

 � Management Erneuerbarer Gebäudeenergietechnik

 � Elektrotechnik

 � Bauingenieurwesen

 � Handwerksmeister

NDB TECHNISCHE SYSTEME
ROBERT-BOSCH-STRASSE 11 · 21684 STADE
KARRIERE@NDB.DE · 04141 523-01

AUSBILDUNG, STUDIUM 
ODER MEISTER?

Bei uns hast du alle Möglichkeiten für deine erfolgreiche Zukunft!

AUSBILDUNG (W/M/D) STUDIUM/MEISTER (W/M/D)

NDBTechnischeSystemendb_technische_systeme

BAUSANIERUNG
NORDDEUTSCHE

LEISTUNG AUF DER GANZEN LINIE www.ndb.de
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Harry Mau zum Ehrenmitglied ernannt
Auf der Jahreshauptversammlung 
des Schützenverein Bützfleth am 
13. März wurde Harry Mau für 

die langjährigen Verdienste des 
Vereins von den anwesenden 
Mitgliedern zum Ehrenmitglied 

ernannt. Der ehemalige Schützen-
könig von 1994 und 2016 war von 
1995 bis 1999 stellvertretender 
Kommandeur und von 1999 bis 
2023 Kommandeur des Schüt-
zenvereins. Harry ist immer sehr 
hilfsbereit und für den Verein da. 
Wenn irgendetwas benötigt wird, 
ist Harry da. Mit stehenden Ova-
tionen wurde ihm die Ehrenmit-
gliedschaft überreicht.
Ebenso gab es Wahlen. Nach jah-
relanger Vorstandsarbeit haben 
sich Dr. Hartmut Meyer, Britta 
Meyer, Dirk Lilienkamp, Marco 

Schmidt und Olaf Bolz nicht wie-
der zur Wahl gestellt. Neuer Vi-
zepräsident ist Peter Grothmann. 
Zum neuen Schatzmeister wurde 
Christian Häckl und zur neuen 
Schriftwartin Daniela Schilling 
gewählt. Der Festausschuss wird 
ab sofort noch von Jonah Groth-
mann unterstützt und Tom Ober-
dick ist zusätzlich neben Peter 
Schlange Hallenwart.
Der Schützenverein Bützfleth 
freut sich auf das Jahr 2026. (Be-
richt Max Prigge)

Neuer Vorstand des Schützenvereins

Neues Ehrenmitglied Harry Mau



Freie Ausbildungsplätze August 2026

Ein klarer Treffer – Jetzt Azubi werden!

Du bist neugierig, motiviert und auf der Suche nach einem Ausbildungsplatz
in einem spannenden Arbeitsumfeld? Dann bist Du bei UNS genau richtig!

Wir bieten Dir eine attraktive Vergütung nach dem 
Tarifvertrag der chemischen Industrie (inkl. Urlaubs– 
und Weihnachtsgeld), Übernahme von benötigten 
Arbeitsmitteln (z. B. Schulbücher), eine starke Azubi-
Community (inkl. Events wie z. B. Azubi-Fahrten) und 
eine moderne, vielseitige Ausbildung!

•	Elektroniker für 
Automatisierungs- 
technik (w/m/d)

•	Elektroniker für 
Betriebstechnik (w/m/d)

•	Chemikant (w/m/d)

•	Produktionsfachkraft  
Chemie (w/m/d)

Ausbildungsberufe:

Aluminium Oxid Stade GmbH . Johann-Rathje-Köser-Straße 21683 Stade . fon: +49 (4146) 92-223 . fax: +49 (4146) 92-217

Fortbildungs-
kurse

Kennlernfahrt & 
weitere Aktionen

... und mehrBis zu 40
freie Tage

Corporate
Benefits

Modernes
Ausbildungs- 

zentrum

Übernahme 
von benötigten 
Arbeitsmitteln

Attraktive
Vergütung nach 

Tarifvertrag

Vermögens- 
wirksame
leistungen

Übernahmegarantie 
von min. 6 Monaten 

nach Prüfung

Nicht das Passende dabei?

Du möchtest aber trotzdem Teil 
unseres Teams werden? Dann 
freuen wir uns auf Deine Initiativ-
bewerbung!

Sende Deine vollständigen Bewer-
bungsunterlagen einfach per E-Mail 
an ausbildung@aos-stade.de.

www.aos-stade.de

Hier geht‘s direkt zu unserer Website


